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Lebenslauf von Dr. Lothar Steinbock 

1944    geboren in Leipzig.
1951    Einschulung in Schkeuditz bei Leipzig.
1953    Umzug nach Frohnau in Berlin(West). 
1957    Schüler im Diesterweg-Gymnasium in Berlin-Wedding 
1964    Nach Abiturprüfung Beginn des Physikstudiums an der TU Berlin.
1966    Vordiplom und Wechsel zur FU Berlin. Ferienstudent am CERN.

1967     Wechsel zur TU Karlsruhe mit dem Diplomvater Prof. Heinz
1968    Diplomprüfung an der Uni Karlsruhe und Anstellung am   
            Kernforschungszentrum  (KFK)  als wissenschaftlicher Mitarbeiter. 
1972    Dissertation an der TU Karlsruhe über ein Thema der Beschleunigerphysik. 
1974    Theoretische Arbeiten zur Reaktorsicherheit im KFK.
1978    Delegation zu nuklearen Sicherheitsexperimenten in Cadarache/Frankreich. 
1983    Rückkehr zum KFK. Bildverarbeitung von Radiografien.
1986    Erneute Delegation  und Aufbau eines Tomografen für abgebrannte Brennelemente.

1988    Entwickllung eines Tomografen als Technologie-Transfer-Projekt des KFK.

1992
Arbeiten zur Sicherheit von Leichtwasserreaktoren. Bildauswertung


von Hüllrohren nach Überhitzungszuständen.

1999
Aufbau von Ofensteuerungen mit der Sprache LABVIEW.

2000   
Endoskopie von Brennelementsimulatoren nach Überhitzungsexperimenten.

2004
Bau einer Brunnenanlage und Wärmepumpe für die Heizung unseres Hauses.

2007
Ruhestand  


